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Dorfleben

Manschreibt das Jahr1914.Nach
dem Tod ihrer Mutter kann The-
res im zarten Alter von 15 Jahren
derenHaushaltstelle in derHerr-
schaftsvilla Lampert, in Küsnacht
am Zürichsee, übernehmen und
sodem lieblosen,bäuerlichenRe-
gime ihrerTanteAnna entfliehen.

Doch europaweit bahnt sich
Krieg an:Männerwerden einge-
zogen,undDoktorHeinrich Lam-
pert, der Hausherr, wird in den
Jura verlegt. Während seiner Ur-
laubsbesuche steuert die anfangs
harmlose Schwärmerei zwischen
ihm und Theres einer Affäre zu.
Getrieben von einer bohrenden
Sehnsucht nachLiebeundGebor-
genheit glaubt diese im attrakti-
ven, um etliches älteren Haus-
herrn die grosse Liebe gefunden
zu haben. Dass er Familienvater
ist, blendet sie aus. Doch dann
wirft Lamperts Frau sie hinaus,
und Theres muss auf den Bau-
ernhof ihrerTante zurückkehren.

Hanna Steinegger beschreibt in
einfacherundklarerSprachedas
Leben in der ländlichen Schweiz
vom Anfang des Ersten bis zum
Ende des ZweitenWeltkriegs. Sie
zeigt auf, was diese Zeit mit den
Menschen gemacht hat und wie
sie trotzArbeitslosigkeit,Hunger,
Krankheit und Angst ihre Hoff-
nung auf ein besseres Leben be-
wahren konnten. Für «Theres»
hat Hanna Steinegger in den Ak-
ten ihrerMutter recherchiert und
dazu Erzählungen ihrer Gross-
mutter mütterlicherseits einge-
bunden.

Bibliothek Nürensdorf
Charlotte Brunner

Mitreissende Lebens-
und Liebesgeschichte

Buchtipp

«Theres – Die
Tochter der
Dienstmagd» von
Hanna Steinegger,
216 S., erschienen
im Th. Gut Verlag.

Autorin: Hanna Steinegger, 1944
in Horgen geboren und in
Wädenswil aufgewachsen, ist ver-
heiratet, hat zwei Söhne. Sie lebt
und schreibt in Schönenberg. Von
Hanna Steinegger sind bereits
«Kein gewöhnliches Leben»,
«Agnes und Rudolf», «Der unheil-
volle Kuss» und «Die Frauen vom
Zieblingerhaus» erschienen.

Das Buch kann in folgenden Biblio-
theken ausgeliehen werden:
Dielsdorf, Hochfelden, Hüntwan-
gen, Niederglatt, Niederhasli,
Niederweningen, Nürensdorf, Wil.
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AmVortagwurde klar, dass in den
nächsten zweiTagen Spannendes
passieren würde. Eine Gruppe in
Gartenkleidung wurden auf dem
Pausenplatz eingewiesen.Mit da-
beiwareine LehrpersonderSchu-
le. Ein kleiner Bagger ging in Po-
sition und weitere Lehrpersonen
sowieMarco Schweinfurth (Schul-
pflege/Vorsitz Baukommission)
klärten die letzten Details für das
BauvorhabenvorOrt ab. DerBag-
ger grub an den markierten Stel-
len Pflanzlöcher und riss uner-
wünschte Sträucher aus. Garten-
zäune mussten weichen und die
Weiden wurden auf der Sport-
wiese in Bündeln verteilt, um an-
schliessend fein säuberlich zu-
sammengebunden zuwerden.

Die Spannung stieg
Als die Spannung über das Ge-
schehene für einige Unterstufen-
kinder samt Fach-Lehrpersonen
des Bereichs textiles und techni-
sches Gestalten nicht mehr aus-
zuhalten war, machten sie sich
zusammen mit Stefanie Marti
(Schulpflege/Mitglied Baukom-
mission) auf denWeg. Zur Förde-
rung derVernetzung des Projekts
mit derSchülerpartizipationwoll-
te sie zusammenmit denKindern

den Arbeiten auf den Grund ge-
hen. Nach einer Kurzeinführung
über Weiden und Weidenkonst-
ruktionenundderenPflege konn-
ten die Kinder hautnah erleben,
wie aus den Weidenstängeln rie-
sige und beeindruckende Kunst-
werke entstehen. Dass diese zum
Aussenraumkonzept der Schule
gehören, welches in nächster Zu-
kunft umgesetzt wird, begeister-
te die Kinder.

Kurzerhand wurde die Schul-
pflegerin von der Klasse oliv ein-
geladen, noch etwas Zeit mit ih-
nen zu verbringen und die Fort-
schritte derArbeiten zu begleiten.
Auch durften sie zusammen sel-
berHand anlegenund amFreitag-
nachmittag stolz auf ihrewunder-
schönenWerke schauen.

Dass die Bauten intensiv ge-
pflegt und gehegt werden müs-
sen, war bereits im Vorfeld klar.
Die Mittelstufenklasse oliv leis-
tet den notwendigen Aufwand
undübernimmt in dennächsten
Monaten das Wässern der Wei-
den. In der Epochenwoche vor
den Frühlingsferien werden sie
zudem einen Weidenflechtkurs
besuchen.

Primarschule Dänikon-Hüttikon

Epochenwoche Biodiversität gestartet
Dänikon-Hüttikon Bereits am Vorabend konnte man sehen, dass sich riesige Weidenbüsche hinter der
Tagesbetreuung auftürmten und mysteriöse Zeichen um den Sportplatz herum aufgesprayt waren.

Epochenwoche: Schülerinnen und Schüler der Primarschule Dänikon-Hüttikon waren begeisert. Foto: PD

Bereits kurz nachTüröffnung um
9.30 Uhr treffen die ersten Gäste
im Doktorhaus ein und können
den Apéro aus den Händen von
Spielerinnen des FCW-Frauen-
Teams entgegennehmen. Einge-
laden zumGründungs- undDan-
keschön-Anlass sind Personen
aus der Politik der Gemeinden
Wallisellen und Dietlikon, von
befreundeten Fussballvereinen
und -verbänden, von Vereinen
und (Sport-) Organisationen der
Gemeinde Wallisellen, Sponso-
ren und Supporter sowie beson-
ders verdienstvolle und langjäh-
rige Ehrenamtliche und Funkti-
onäre des FCWallisellen.

Offizieller Festakt
Kurz nach 10 Uhr wird der offi-
zielle Festaktmit derVorstellung
des eigenproduzierten Jubilä-
umsfilms untermaltmit dem Ju-
biläumssong feierlich und stim-
mungsvoll eröffnet. Darauf be-
grüsst Thomas Maag, der als
Moderator durch das Programm
führt, die illustren Gäste.Als OK-
Präsident des 100-Jahr-Jubilä-
ums richtet der FCW-Ehrenprä-
sident Jörg Bosshart Dankeswor-

te an die erschienenen Gäste und
freut sich sichtlich, dass der ers-
te Jubiläumsanlass –wenn auch
in angepasster Form – durchge-
führt werden kann.

Buffet und Talks
Anschliessend heisst es «Buffet
eröffnet» und die Gäste strömen
ans reichhaltige und vielfältige
Frühstücksbuffet. Aufgelockert
wird das Programm mit drei

Talks. Im Gemeinde-Talk disku-
tieren Peter Spöri, Gemeindeprä-
sident vonWallisellen, Edith Zu-
ber, Gemeindepräsidentin von
Dietlikon und Thomas Eckere-
der, Gemeinderat und Ehrenmit-
glied des FCWallisellen, über die
Bedeutung des FCWallisellen für
die beiden Gemeinden.

Im Regionalfussball-Talk ge-
ben Willy Scramoncini, Leiter
der Abteilung Spielbetrieb des

Fussballverbands Region Zü-
rich (FVRZ), Anita Bruggmann,
Schulpräsidentin der Gemein-
de Wallisellen und Daniela De-
rungs, Leiterin der FCW-Frau-
enabteilung, Auskunft über die
sportliche Bedeutung des Re-
gionalfussballs und des Frau-
enfussballs. Willy Scramoncini
ehrt Jörg Bosshartmit einerTro-
phäe für 40 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit. Im abschliessen-
den FCW-Talk sprichtModerator
ThomasMaagmit Daniel Huber,
Geschäftsleiter des FCW-Ausrüs-
tungssponsors HUSPO Sports
Factory, über die Motivation ei-
nes langjährigen Engagements
für den FCWallisellen.

Um zirka 12.30 Uhr wird der
würdige Jubiläumsanlass durch
den OK-Präsidenten und den
Moderator, mit weiteren Dan-
kesworten und den bestenWün-
schen, offiziell beendet. Dankbar
über diewiedergewonneneMög-
lichkeit des persönlichen Aus-
tauschs, bleiben die Gäste noch
geraume Zeit und geniessen das
Frühstück und die Gespräche.

FC Wallisellen

100 Jahre FC Wallisellen gefeiert
Wallisellen Stimmungsvoller Jubiläumsbrunch am 6. März mit geladenen Gästen.

Die zahlreichen geladenen Gäste geniessen den Jubiläumsbrunch des
FC Wallisellen im Doktorhaus. Foto: PD

Nürensdorf Am6. Februar fanden
die diesjährigen Eidgenössi-
schen Gruppenmeisterschaften
der Armbrustschützen, 10 Meter
stehend und kniend, statt. Auf-
grund der Einschränkungen
rund um COVID 19 wurde ein
speziellerDurchführungsmodus
gewählt. Jede qualifizierte Grup-
pe absolvierte den Finaldurch-
gang im eigenen Stand. Beglei-
tet durch eine externeAufsichts-

person, wurden die Resultate in
allen Ständen zeitgleich ausge-
wertet und gemeldet.

VomASVNürensdorf qualifi-
zierte sich je eine Gruppe für die
Stehend- und Kniendstellung.
Die Stehendschützen (Jürg Eb-
nöther 380 Punkte, Sven Bachof-
ner 378 P, PeterMüller 372 P) ab-
solvierten ihren Final amVormit-
tag und belegten den guten 5
Schlussrang. Die Kniendgruppe

(Jürg Ebnöther 394 Punkte,Mar-
celina Häringer 293 P. Richard
Raschle 378 P) konnte ihre guten
Resultate aus den Heimrunden
nochmals abrufen und wurde
mit hauchdünnem Vorsprung
von 2 Punkten Schweizermeis-
ter. Dabei erzielten Jörg Ebnö-
ther und Marcelina Häringer
auch die Tageshöchstresultate.

ASV Nürensdorf

Schweizer-Gruppenmeister-Final Armbrust 10 Meter

Niederglatt Nach der langen Pau-
se wegen der Corona-Pandemie
können die Frauen endlich wie-
der ihre traditionelle Kinderklei-
derbörse im Singsaal/ Turnhal-
le des Schulhaus Eichi durch-
führen.

Dank zahlreichen freiwilligen
Helferinnen und Helfern findet
die beliebte Börse jeweils zwei
Mal pro Jahr, im März und Sep-
tember, statt. Die Besuchenden
finden günstige Kinderkleider ab
Grösse 50 bis 176, Schuhe bis
Grösse 40, diverse Spielsachen
wie Puzzles, Legos, Spiele,Velos,
Rollerblades, Bücher, CDs und
DVDs in guter Qualität.

Die Annahme von Waren für
denVerkauf findet amDonners-
tag, 24. März, von 9 bis 11 / 13.30
bis 15 / 18 bis 20 Uhr und am
Freitag, 25.März,von 9 bis 11 Uhr
statt. Verkauf ist am Samstag,
den 26. März, von 13 bis 15 Uhr.

Es gilt Maskenpflicht! Vor Ort
werden neue, saubere Masken
zum Selbstkostenpreis abgege-
ben. Die Organisatorinnen wür-
den sich über zahlreiche Besu-
chende sehr freuen.

Frauenverein Niederglatt

Kinderkleiderbörse
in Niederglatt

Bülach Am Samstag, 12. März
2022 von 8.30 bis 12.30 Uhr fin-
det bei der Stadthalle in Bülach
wieder die Velobörse statt. Es
können Damen- und Herrenve-
los, Kinderfahrräder, Rennve-
los, E-Bikes, Veloanhänger zum
Verkauf angeboten werden. Der
Preis wird durch die Verkäufer
selbst festgelegt.

Velobörse Bülach

Velobörse
in Bülach

Die Kniendgruppe
des ASVNürensdorf
wurdemit einem
hauchdünnen
Vorsprung
Schweizermeister.


